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Entwurf von Standards für zuwendungsfinanzierte Angebote 
der psychiatrischen Pflichtversorgung 

 
 

Zuverdienste 
 
 
Art der Leistung (Definition des Leistungsangebotes) 
 
Die Leistung ist Bestandteil des regionalen psychiatrischen Hilfesystems, sie ist eine Pflichtauf-
gabe der Bezirke. 
 
Zuverdienste sind wohnortnahe Beschäftigungsmöglichkeiten, die niedrigschwellig, dauerhaft, 
ohne Leistungsdruck, in abgestuften Schwierigkeitsgraden zur Verfügung stehen. Die Beschäf-
tigung orientiert sich am individuellen Bedarf der/des Betroffenen und berücksichtigt Grundbe-
dürfnisse der sozialen Teilhabe und sinnstiftender Tätigkeit. 
 
Die Nutzerinnen/Nutzer der psychiatrischen Zuverdienstprojekte erhalten eine Aufwandsent-
schädigung entsprechend des individuellen Leistungsvermögens. Diese dient primär der Moti-
vation und stellt eine materielle Anerkennung dar. Sie darf keinesfalls die Höhe eines sozialver-
sicherungspflichtigen Entgelts erreichen. Der Lebensunterhalt der Nutzerinnen/Nutzer muss 
durch andere Einkünfte gesichert sein. 
 
Zielgruppe / Personenkreis 
 
Zuverdienste bieten Beschäftigungsmöglichkeiten für psychisch kranke und suchtkranke Men-
schen an. 
 
Im Allgemeinen handelt es sich um  
• seelisch behinderte Menschen im Sinne des § 53 SGB XII und  
• Menschen, die aufgrund ihrer seelischen Behinderung/Beeinträchtigung dauerhaft oder vo-

rübergehend erwerbsgemindert sind. 
 
 
Rechtliche und Planungsgrundlagen 
 
• Psychiatrische Pflichtversorgung zur Sicherstellung der Beratung und Betreuung nach dem 

Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst, 
• Gesetz für psychisch Kranke (Psych KG),  
• Psychiatrieentwicklungsprogramm (PEP) – Psychiatrie-Bericht Teil III - 1996 in Verbindung 

mit der bezirklichen Psychiatrieplanung 
 
 
Ziel der Leistung 
 
Allgemeines Ziel der Leistung ist es, Zuverdienstbeschäftigte zu befähigen, in einem möglichst 
normalen, sozialen Rahmen ihre Fähigkeiten einzusetzen, zu erhalten oder weiter zu entwi-
ckeln. Dabei ist die Annäherung an reale Arbeitswelten anzustreben. 
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Weitere mögliche individuelle Ziele: 
 
• Soziale und gesundheitliche Stabilisierung 
• Gesellschaftliche Anerkennung durch Arbeit 
• Stärkung des eigenen Selbstbewusstseins 
• Schaffung einer Tagesstruktur 
• Schaffung von Kontaktmöglichkeiten zur Vermeidung von Isolation und Rückzug 
• Training von Sozial- und Schlüsselkompetenzen wie Kommunikationsfähigkeit, Zuverläs-

sigkeit, Pünktlichkeit, Regelmäßigkeit, Verbindlichkeit, Verantwortungsbewusstsein 
• Heranführung an berufliche Eingliederung und Entwicklung beruflicher Perspektiven 

 
 
Angebots- und Aufgabenspektrum (incl. Methodik, Arbeitsweise, Leistungszugang) 
 
Das Tätigkeitsspektrum von Zuverdienstprojekten ist auf das Leistungsvermögen der Nutzerin-
nen/Nutzer ausgerichtet und wird den besonderen Erfordernissen des Personenkreises gerecht. 
Dabei werden die unterschiedlichen Realitäten, Sichtweisen und Bedürfnisse von Frauen und 
Männern (Gender Mainstreaming) und die Ausgangslagen von Menschen mit Migrationshin-
tergrund berücksichtigt. 
 
Die Weitervermittlung der Nutzerinnen und Nutzer in andere Beschäftigungsangebote (Prakti-
kumsplätze, Hospitationen oder Ausbildungsangebote) kann ebenfalls zum Angebotsspektrum 
gehören. 
 
Die Beschäftigung umfasst im Allgemeinen max. 15 Wochenstunden und kann im begründeten 
Einzelfall erhöht werden. Der Beschäftigungsumfang orientiert sich an den individuellen Res-
sourcen des Einzelnen und den Möglichkeiten des Zuverdienstprojektes und wird flexibel ver-
einbart. Ein Zuverdienstarbeitsplatz kann von mehreren Personen genutzt werden. 
 
Das Angebots-/Tätigkeitsspektrum der Zuverdienste ist breit gefächert und umfasst bspw. ein-
fache Montage- und handwerkliche Arbeiten, Dienstleistungen sowie kunstgewerbliche und 
künstlerische Arbeiten. 
 
Voraussetzungen für die Aufnahme einer Tätigkeit in Zuverdienstprojekten sind Interesse an 
Beschäftigung und die Bereitschaft eine verbindliche Vereinbarung mit dem Leistungsanbieter 
abzuschließen. Diese Vereinbarung ist dem individuellen Leistungsvermögen anzupassen und 
enthält Festlegungen zu Tätigkeiten und Arbeitszeit. 
 
Aufgrund der besonderen Erfordernisse des Personenkreises muss der Zugang niedrigschwel-
lig und unbürokratisch gestaltet sein.  
 
Der Zugang erfolgt im Allgemeinen durch: 
 
• eigene Kontaktaufnahme mit dem Projektträger oder 
• Vermittlung über bezirkliche Steuerungsgremien oder 
• Vermittlung von Einrichtungen und Diensten des psychiatrischen Pflichtversorgungssys-

tems bzw. dem Gemeindepsychiatrischen Verbund des Bezirks. 
 
Die Zuverdienste prüfen nach Kontaktaufnahme, ob Interessierte zu dem oben genannten Per-
sonenkreis gehört und ob die Beschäftigung zu den beschriebenen Zielen führen kann. 
 
 
Personelle und strukturelle Voraussetzungen zur Leistungserbringung 
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Jeder Bezirk muss mindestens ein Zuverdienstprojekt vorhalten.  
 
Bei Bezirken bis zu 300.000 Einwohnern sind drei Mitarbeiterstellen, bei Bezirken über 300.000 
Einwohnern vier Mitarbeiterstellen der Vergütungsgruppe Vb/IVb bereitzustellen. (In Abhängig-
keit der Ergebnisse des kennzahlengestützten Planmengenverfahrens.) 
 
Die Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter verfügen über die im Tätigkeitsbereich erforderliche Fachkom-
petenz und persönliche Eignung sowie über pädagogische und/oder psychologische und/oder 
psychiatrische Fachkompetenz. 
 
Die Leistung wird im Allgemeinen von gemeinnützigen Trägern erbracht, die Erfahrungen in der 
Arbeit mit psychisch kranken Menschen bzw. abhängigkeitserkrankten Menschen vorweisen 
können. Die Ausstattung der Zuverdienstarbeitsplätze entspricht den Vorgaben der Berufsge-
nossenschaft und den Unfallverhütungsvorschriften. Die entsprechenden Regelungen des Ar-
beitsschutzes sind zu beachten. 
 
Wesentliche Voraussetzungen zur Leistungserbringung sind: 
 
• Es werden wirtschaftlich verwertbare Produkte hergestellt bzw. Dienstleistungen erbracht. 
• Der Erwerbscharakter des Zuverdienstes steht im Vordergrund. 
• Die Aufwandsentschädigung der Nutzerinnen und Nutzer richtet sich nach Art und Dauer 

der Tätigkeit. 
• Ein Teil der Kosten des Zuverdienstes muss erwirtschaftet werden und einen Teil der Nut-

zerentgelte abdecken. 
• Das Verhältnis von vorgehaltenem Betreuungspersonal des Trägers zur Anzahl der Zuver-

dienstnutzer beträgt durchschnittlich 1:10. 
 
Qualitätsmanagement1 
 
a) interne Qualitätssicherung 
 
Die Arbeit der Zuverdienstprojekte setzt verbindliche Kooperationsstrukturen innerhalb des psy-
chiatrischen Pflichtversorgungssystems voraus. Die Beteiligung des Trägers in bezirklichen 
psychiatrischen Gremien ist obligatorisch. Die Vertretung des Zuverdienstprojektes wird qualifi-
ziert sichergestellt. 
 
Die Zuverdienstprojekte verpflichten sich zur Einführung und Anwendung eines Qualitätsmana-
gements. 
Als Mindeststandards sind neben der Sicherstellung der personellen und sachbezogenen Vor-
aussetzungen folgende Elemente der Qualitätssicherung regelmäßig umzusetzen: 
• Dienstberatungen/Teamsitzungen 
• Supervision/Fachaustausch 
• Fortbildung  
• Nutzerbefragungen 
• Dokumentation 

 
 
b) externe Qualitätssicherung 
 
Es gelten die Bestimmungen der Landeshaushaltsordnung (LHO) zum Zuwendungsrecht, ins-
besondere über den Nachweis der Verwendung der Zuwendung. 
 

                                                 
1 Die Entwicklung von Standards zu Dokumentation und Kennzahlen erfolgt in einem weiteren Schritt. 
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In diesem Rahmen sind dem Zuwendungsgeber außerdem auf dessen Verlangen regelmäßig 
Berichte über die erbrachten Leistungen vorzulegen.  
(Näheres muss im Rahmen der Bildung von Qualitäts- und Wirkungsindikatoren noch erarbeitet 
werden.) 
 
Ferner beteiligen sich die Zuverdienste an der Zählung zur Kosten- und Leistungsrechung der 
Berliner Verwaltung. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


